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Bedienteile der PRAKTICA super TL

1 MorkierungfürFilmempfindlichkeit
2 Rückwondriesel
3 Meßtoste
4 Entfernungseinstellring
5 Schörfentiäfenonzeiger
6 Blendenstellring
7 Filmlöngenmerkscheibe
8 Rückspulkurbel
9 Sponnhebel

10 Rückspulouslöser
1'l Filmsortenmerkscheibe
12 Bildzöhler
13 Auslöser
1! Einstellknopf für Belichtungszeiten
l5 Scheibefür Filmempfindlichkeit
]9 Morkierung f ür Belichtungszeit
1'1 Blitzlichtnippel
i8 Rückspulknopf
19 Rückwond
20 Mitnehmer
21 Potronenroum
?2 Deckel für Stromquelle
23 Stotivonschluß
24 Böckchen für Pl-System
25 Punktnrorkierung
?-6 Aufwickelspule
27 Tronsportrolle
28 Drohtbügel

Wir beglückwünschen Sie zum Erwerb der pRAKIICA supei IL
und verbinden donrit die Bitte, lhre Komero sochgemaß iu'be-
nutzen. Nehmen Sie sich bitte die Zeit und lesen "Sie 

diese An-
leitung genou durch.
Obwohl se.hr rebust gebout, ist die pRAKTICA super TL deo-
noch ein feinmechonisch-optisches prözisionsinstrument. Sorg-föltige Behondlung wird sie lhnen, ouch bei intensiver Doue"i
belostung, durch ertolgreiche Fotoousbeute donkerr,
Auf den inneren Umschlogseiten finden Sie eine genoue Bild_
übersicht. Die Hinweiszohlen sind im loufendei fexr in i)gesetzt,
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Besondere Merkmole der PRAKTICA super T[

Die PRAKTIKA super TL ist Mittelpunkt des modernen
Spiegelreflexsystems der PRAKTICA-Boureihe. Der
Schlüssel zu diesem neuen System in der Fotogrofie
ist eine neuortige Belichtungsoutomotik noch dem
Prinzip der lnnenmessung des Lichtes im Sucherstrch-
lengong du rch Fotowiderstond

Alle die Belichtung beeinflussenden Werte, wie Bild-
winkel, Blende und Verlöngerungsfoktoren bei Filter-,
Lupen- und Mikrooufnohmen, werden bei der Belich-
tungsmessung erfoßt. Meßumfong von 2Apostilb bei
Blendenzohl 2 bis 250000 Apostilb bei Biendenzohl
zz

Meßtoste für Belichtungsmeßeinrichtung

Stromquelle für Belichtungsmeßeinrichtung mit co.
zweijöhriger Lebensdouer

Meßwerkzeiger im Sucherbild

Filmempfindlichkeitsbereich 9 DIN bii '33 DIN bzw.
6 ASA bis 1600 ASA.

Schlitzverschluß mit Belichtuhgszeiten von 1 s bis 15s6 s,
1, 

- und B-Einstellung.

Fesistehender Einstellknopf lür Bellchtungszciten.

Prismensucher mit hellem, seitenrichtigem und porol-
loxenfreiem Sucherbild. Es ist durch- den Rüci<kehr.
spiegel fost stöndig sichtbor.

Zwei Möglichkeiten zur Einstellung der Bildschörfe
durch..Mikroprismenroster und Mottscheibenringfeld
im hellen Sucherbild.

Synchronisotion für Blitzlompen und Elektronenblitze.

Griffgünstiger Schnellsponnhebel und weich orbeiten-
der Schrögouslöser mit Sicherung gegen ungewollte
Betötigung.

Verschlußoufzug und Filmtronsport gekuppelt, mit
,§icherung gegen Dcppölbelichtungen ünd Leerbilder.

Automotischer Bildzähler

D ru ckble ndeno u to motik

FilmeinlegeerleichterungdurchPl-System,l

Auskloppbore Rückspulkurbel, selbstsperrendei Rück-
spulou slöser,

Wechselobjektive von 20 mm bis 1000 mm Brennweite
mit PRAKTICA-Anpossuh§, meist mit outomotischer
Druckblende.

':-
Umfongreiches Zubehör der PRAKTICA-Boureihe
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Die lnnenmessung der PRAKTICA super TL

Der Abbildungsstrohlengong des Aufnohmegegenstondes wird
durclr dos Objektiv über den Rückkehrspiegel, Fresnellinse mit
Bildeinstellsystem, Umkehrprismo und Sucherokulor dem be-
trochtenden Auge zugeführt. Durch Drehen om Entfernungsein-
stellring des Objektives wird mit Hilfe des Bildeinstellsystems
die Bildschörfe eingestellt, Ein Teil des Lichtes vom gesomterl
Bildfeld wird ous dem Sucherstrohlengong ouf den Fotowider-
stond geleitet. Die eine Messung negotiv beeinflussenden
Lichtorrteile, welche oußerholb des Bildwinkels liegen, werden
ousgescholtet. Alle bisher zu becchtenden Korrekturloktoren
bei Filter-, Noh- und Mikrooufnohmen v,rerden durch diese
lnnenmessung unmittelbor berücksichtigt. Dos Meßergebnis
wird durch den Meßwerkzeiger eines Mrkro-Amperemeters im
Sucherbild sichtbor. AIs Stromquelle für die Belichtungsmeßein-
richtung dient ein Quecksilberoxidelement; dos im Komerq-
boden eingesetzt ist. Durch Drücken der Meßtoste wird der
Meßstromkreis geschlossen.

Die Funktion der PRAKTICA super TL

Beim Drücken des Auslösers wird der Rückkehrspiegel ous der
Sucherloge in die Aufnohmeloge geschwenkt. Gleichzeitig wird
die Druckblende des Objektives outomotisch ouf die gewöhite
Blendenzohl geschlossen, Noch Ablouf des Schlitzverschlusses
schwenkt der-Rückkehrspiegel wieder in die Sucherloge, und
die Druckblende wird wieder voll geöffnet. Domit ist dos
Sucherbild - 

mit Ausnohme wöhrend des Belichtungsvorgon-
ges 

- fortwöhrend sichtbor.
Bei dem Spiege[reflexsystem entsteht - ouch bei Ve.rwendunE
vcn Wechselo6jektiven extremster Brennweiten und bei Gerci-
ten für Nohoufnohmen - keinerlei Porolloxe'
Dos Sucherbild ist etwos kleiner ols dos Aufnohmeformoi.
Alles, wcs im Sucherbild sichtbor ist, wird mit Sicherheit ouf
dem Film obgebildet, so doß dos Sucherbild bls zum öußersten
Rond ousgenutzt werden konn,
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Rückwond ötlnen

Ausführliche
Beschreibung

Seite 10

Film einlegen seite to

Rückspulknopf (18) bis zum Anschlog herous-
ziehen. Volle Potrone in den Potronenroum (21)
legen, Rückspulknopf (18) zurückdrücken. Film
mit der unteren Perforotion von oben her unter
dos Böckchen (24) über der Tronsportrolle (27)
schieben. Dobei vordere Konte des Filmon-
schnittes ouf den Kern der Aufwickelspule (26)
bis zur Punktmorkierung (25) legen. Droht-
bügel (28) dorf nicht noch oben stehen!

Rückwond schließen Seite 12

Filmempfindlichkeit einstellep Seite 12

Einstellknopf (14) onheben und in beliebiger
Richtung drehen. Weißer Punkt (1) om Umfong
des Einstellknopfes (14) wird der entsprechen-
den Filmempfindlichkeit ouf der Scheibe (15)
gegenü bergestellt.

E Filmsorte einstellen Seite 12

Filmsortenmerkscheibe (11) drehen, bis zutref-
tendes Symbol om roten Punkt stcht,

Aufnqhmeberäitschoft herstellen Seite 14

Auslöser (13) und Sponnhebel (9) betötigen
bis Bildzöhler (12) ouf ,,1" steht.
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Belichtungszeit einstellen

Ausführliöe
Beschreibung

Seite t6

Seite i8

Seite 20

Seiiä 24

Seite 32

Seite 34

Seite 36

Seite 38

Seite 38

Einstellknopf (14) drehen (nich.t onheben), bis
gewöhlte Belichtungszeit dem roten Drei.eck
(16) gegenübersteht.

Blendenzohl einstellen

Blendenstellring (o) om Objektiv drehen, bis
sich die gewöhlte Blendenzohl on roter Mor-
kierung befindet.

Belichtungsouto mqtik

Belichtungszeit oder Blendenzohl vorwöhlen.
Meßtoste (3) drücken. Bei gedrückter Meßtoste
Blendenzohl oder Belichtungszeit veröndern,
bis Meßwerkzeiger im Sucheibild in der Mitte
der Kreismorkierung steht.

Bildschärle einstellen

Entfernurgsstellring (4) drehen, bis dos .,Bild
im ringförmigen Mikroprismenroster schorf ob-
gebildet ist. .:

Auslösen und Verschluß oufziehen ' 
Seite 2a

Auslöser_ (13) betötigen. Bei obgeloufenem
Verschluß rotes Signäl im Sucher-bild. Donn
Sponnhebel {9) bis zum Anschlog schwenken
und zurückführen,

U
o
m
E
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Diese Kurzonleitung ist eine gedrängte Zusommenfossung der
wichtigsten Punkte ous der vorliegenden Bedienungsonleitung.
Diese Punkte verdienen eine besondere Beochtung. Deren
Kenntnis ersetzt jedoch nicht die wertvollen lnformotionen, die
Sie nur beim Studium des Houpttextes gewinnen können.

9

@t Fitmwechset

Noch der letzten Aufnohme (Rückspulouslöser
(10) drücken. Rückspulkurbel (8) om Rückspul-
knopf (18) herouskloppen. Film in Pfeilrichtung
zurückspulen. Rückwond (19) öffnen. Potrone
der Komero entnehmen.

Objektivwechsel

Blitzlidrtoufno hmen

Auswechseln der Stromquelle

Pllege uon Komero und Objektiv

Zubehör

Ausfü hrl iche
Beschrei bung

Seite 30



Rückwondriegel (2) in
kloppen. Dobei springt
Anfongsstellung zurück.

Pfeilrichtung schieben. Rückwond ouf-
der Bildzöhler (12) selbsttötig in die

A::.'ll:

ln die PRAKTICA super TL können olle Sorten perforierten
35-mm-Kleinbildfiln':es in hondelsüblichen stondordisierten Po-
tronen eingelegt werden. Die Potronen entholten Film für 36
bzw. 20 Aufnohmen im Bildformot 24 mmX36 nrm - 

sowohl
bei Schworz-Weiß-Film, ols ouch bei Color-Negotivfilm für for-
bige Popierbilder oder Color-Umkehrfilm für forbige Dio-
positive.
Die Potronen sind lichtdicht. Trotzdem empfehlen wir lhnen,
dos Einlegen des Filmes nicht im direkten Sonnenlicht vorzu-
nchmen 

- 
der eigene Körperschotten genügt schon.

Rückspulknopf (18) bis zum Anschlog herousziehen. Donn Po-
trone in den Potronenroum (21) einlegen und den Rückspul-
knopf (18) 

- 
bei gleichzeitiger Hin- und Herbewegung 

- 
wie-

der gonz in die Komero zurückdrücken. Mitnehmer (20) greift
in den Potronenkern. Film mit der unteren Perforotion von
oben her unter dos Böckchen (24) über der Tronsportrolle (27)
schieben. Dobei vordere Konte des Filmonschnittes ouf den
Kern der Aufwickelspule (26) bis zur Punktmorkierung (25)
leg e n.
Drohtbügel (28) dorf nicht noch oben stehenl Wenn dies der
Foll ist, Aufwickelspule (26) om unteren Röndelring drehen, bis
die Bügel woogerecht stehen.

'1 o 11



Rückwond (19) schließen und fest ondrücken, verriegelt selbst-
tötig.

Einstellknopf (14) onheben und beliebig.dreh.en' Die dorunter
befindliche Scheibe (15) bleibt dobei stehen. Weißer Punkt (1)

om Umfong des Einstellknopfes (tn) wird.der entsprechenden
Filmempfinälichkeit ouf dei Scheibe (15) gegenübergestellt.
Noch Senken des Einstellknopfes (14) rostet dieser ein.

Als kleine ,,Gedöchtnisstütze" dofür, wos für eine Filmsorte Sie
eingelegt hoben, dient die Filmsortenmerkscheibe (1 1).

Ooi aeä eingelegten Film entsprechende Symbol wird dem
roten Morkierüngspunkt gegenübergestellt. Sie. kön-nen jeder-
zeit dorous erse-hen, welchJ Filmsorte sich in der Komero be-

f indet.
An der Filmlönqenmerkscheibe (7) können Sie die Anzohl der
ouf dem einge6gten Film möglichen Aufnohmen einstellen'
Die Hondho6e äer Filmlöngenmerkscheibe (7) wird ouf die
entsprechende Zohl (12,20 oder 36) eingestellt.

12
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Sponnhebel (9) bis zum Anschlog schwenken und zurückführen.
(Sponnhebel nur in Aufzugsrichtung bewegen, gewoltsome
Bewegung in entgegengesetzter Richtung führt zur Beschcidi-
gung !)

Auslöser (13) betötigen.
Zum Schutz gegen unbeobsichtigte Betötigung ist der Auslöser
(13) mit einer Sperre versehen. Der Auslöser ist gesperrt, wenn
sich die rcten Punkte om Knopf und on der Fossung gegen-
überstehen. Durch Drehen des Knopfes um 90' wird die Sperre
oufgehoben.

Den oben beschriebenen Sponn- und Auslösevorgong noch
einmol wiederholen, donn nochmols sponnen. Dobei dreht sich
der Rückspulknopf (18) entgegen dem Uhrzeigersinn. Der outo-
motische Bildzöhler (12) zeigtjetzt die Bildzohl ,,1" on. Ein be-
sonderes Einsiellen des Bildzöhlers ist nicht erforderlich, do er
beim Schließen der Rückwond outomotisch in Funktion tritt.

Auslösen nicht möglich!
Verschluß sponnen

Auslösen möglich Auslöser gesperrt

@r oY/ o
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Komero oufnohmebereit
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Der Schlitzverschluß der PRAKTICA super TL ermöglicht, Be-
lichtungszeiten von 1 s bis t/5oo s einzustellen. Einstellung B für
Zeitoufnohmen mit beliebig longer Belichtungszeit, (Der Ver-
schiuß bleibt offen, solonge der Auslöser (13) gedrückt wird
oder mit Hilfe eines verrielboren Drohtouslösers offengehal-
ten wird,) Einstellung für Blitzlichtoufnohmen (siehe Ab-
schnitt O).

Die ouf dem Einstellknopf stehenden Zohlen stellen die Be-
lichtungszeiten dor, Es bedeutet:

Rote Zqhlen longe Belichtungszeiten

B, 1:1 s,2:Iz s, 4:!t s, 8:l/a s, 15:f15 s.
Hierbei ist die Benutzung eines Stotivs erforderlich.

Weiße Zohlen kurze Belichtungszeiten

30:|so s, 60:!6s, 125:!es s, 250:1/25s s,
500:1/566 s.

Die Stufung der Belichtungszeiten ergibt bei Verstellung um
ei'nen Wert jeweils eine Verdoppelung bzw, Holbierung der
Belichtung.

Zum Einstellen der gewöhlten Belichtungszeit den Einstellknopf
(14) drehen, bis die entsprechende Zohl dem roten Rreieck (16)
gegenübersteht. Der Einstellknopf (14) rostet bei jeder Belich-
tungszeit spürbor ein, so doß eine unbeobsichtigte Verstellung
ousgeschlossen ist,

Es ist zu beochten, doß beim Einstellen der Belichtungszeit der
Einstellknopf (t4) nicht ongehoben wird (führt zur Verstellung
der Filmempfindlichkeit). Die Belichtungszeit konn vor oder
noch dem Sponnen des Verschlusses eingestellt werden,

16



Bei den Objektiven mit outomotischer Druckblende in der
PRAKTICA super 'TL broucht Iediglich die gewöhlte Blenden-
zohl om Blendenstellring (6) der roten Morkierung ouf dem
Objektiv gegenübergestellt werden. Die Blende schließt sich
beim Druck ouf den Komeroouslöser outomotisch.

Zur Kontrolle der Schörfentiefe können die meisten Objektive
vor der Au{nohme ouf den vorgewöhlten Wert obgeblendet
werden. Sie besitzen dozu eine Hondobblendtoste.

t8



Die Belichtungsoutomotik der PRAKTICA super TL hot bei Ver-
wendung von Objektiven mit outomotischer Druckblende zwei
Möglichkeiten der Messung:

Messung bei vorgewählter Belichtungszeit
(2. B. bei bewegten Motivenl

Belichtungszeit ist eingestellt! Meßtoste (3) drücken und Blen-
denstellring (6) om Objektiv drehen, bis Meßwerkzeiger im
Sucherbild in der Mitte der Kreismorkierung steht.

@



Messung bei vorgewöhlter Blendenzohl
(2. B. bei gewünschter Schärfentiefe)

Blendenwert ist eingestelltl Meßtoste (3) drücken und Einstell-
knopf (14) drehe.n (nur Rostungen verwenden), bis der Meß-
werkzeiger in der Mitte der Kreismorkierung steht. Lößt sich
diese Ubereinstimmung durch eine Roststellung des Einstell-
knopfes (14) nicht gonz erreichen, muß eine Feinkorrektur rnit
dem Blendenstellring (6) vorgenommen werden. Beim Drückerr
der Meßtoste (3) wird die Blende outomotisch ouf den vor-
wöhlten Wert geschlossen.

Der Meßbereich der PRAKTICA super TL

Filmemplindlichkeit
DIN ASA

Belichtungszeit

9

12

15

18

21

24
27
30

33

6

12

25

50

100

200
400
800

1 600

1 s"'1/ro s

1 s"'1/125 s

1 s '1/zso s

1 s"'1/596 s

1 s"'l/soo s

r/, 5. . . r/ro6 s
1/u 5.. . 1/5ss s

l/ss "t/5s6s
l/rs s"' l/soo s

Außerholb des ongegebenen Bereiches ist bei der jeweiligen
Filmempfindlichkeit und den genonnten Belichtungszeiten die
Meßeinrichtung der Komero obgescholtet. Der Meßwerkzeiger
steht dobei im Sucherbild in der Endstellung. Donn ist nur noch
ein Arbeiten ohne Belichtungsoutomotik möglich.

lst bei den vorstehend beschriebenen Meßvorgöngen in keinem
Foll ein Ausschlog des Meßwerkzeigers wohrnehmbor, so ist
die Stromquelle ouszuwechseln (siehe Abschnitt P).

@ -e-
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Belichtungsmessung mit Objektiven ohne outomqtische Druck-
blende

Auch mit diesen Objektiven sind prinzipiell die vorstehend be-
schriebenen Möglichkeiten der Belichtungsmessung onwendbor.
Nur muß die. Blende von Hond ouf den gewählten Wert ein-
gestellt werden. Bei diesen Objektiven erfolgt die Einstellung
der Bildschcirfe zweckmäßig vor der Belichtungsmessung, do
sich die Blende nicht wieder outomotisch öffnet,

lnfolge ihres Fossungsoufboues rogen einige öltere Objektive
in den Roum für die Blendenmechonik, Sie sind nicht verwend-
bor, do dodurch die Auslösung der Komero nicht möglich ist'

Der Prismensucher der PRAKTICA super TL ist mit einer bild-
oufhellenden Fresnellinse ousgestottet. Durch Drehen des Ent-
fernungseinstellringes (4) om Objektiv wird die Bildschörfe
eingestellt.

Für dos Beurteilen der Bildschörfe sind zwei Möglichkeiten vor-
honden:
Einstellen der Bildschäile mit dem in der Mitte ongeordneten
Mikroprismenroster

Die Bildschörfe ist richtig eingestellt, wenn dos Bild innerholb
des Mikroprismenrosters klor und flimmerfrei zu erkennen ist.

Wenn dos Bild flimmert oder in Rosterpunkte zerföllt, ist nicht
richtig eingestellt.

Die hohe Einstellsicherheit ergibt sich ous dem offensichtlich
kurzen Ubergong von Unschärfe in Schörfe oder umgekehrt. Die
Schorfeinstefiung mit Mikroprismenroster wird vorzugsweise
donn ongewendlt, wenn es sich um relotiv unbewegliche Mo-
tive hondelt.

24

M ikroprismen roster
flimmert : unschor{

M ikrop rismeri roster
flimmerfrei : schorf

nicht verwendbor

25



Einstellen der Bildschörfe mit dem Mqttscheibenringleld

Mit dem Mottscheibenringfeld wird donn georbeitet, wenn irn
Motiv Bewegung vorherrscht. Dos übrige -Sucherfeld (Fresnel-
feld) dient nicht zum Einstellen der Bildschörfe.

Schärfentiefenonzeige (51

Dos sind die Zohlen, die rechts und links von der roten Ent-
fernungsei.nstell-Morkierung liegen. Die Aufnohmeentfernung
steht on der roten Morkieiung,-Links von ihr lesen Sie vor dei
gewünschten Blendenzohl in der Entfernungsskole ob, wo die
Schörfentiefe beginnt und rechts von ihr, wä sie endet.

Beim Poncolor 1,8/50 ous Jeno:

Der eingestellten Blendenzohl entsprechend zeiqen die beiden
schworzen Morken die Schörfentiefe on. Die A-ufnohmeentfer-
nung- steht on der roten Morke. Links dovon lesen Sie ob, tvo
die Schörfe beginnt, rechts, wo sie endet: Sie gehen von den
Morken ouf den weißen oder schworzen Leitfeläern noch vorn
zur 

. 
Entfernungsskole. Die Beurteilung der Schörfentiefe konrr

ouch im Sucherbild bei Betötigung där Meßtoste (3) oder der
Hondobblendtoste om Objektiv noch durchgeführ[er Belich-
tungsmessung erfolgen.

Alle Angoben der Entfernungs_skole beziehen sich ouf die Logeder Bildebene. Do dos Aufnohmeobjektiv zuqleich Suchär-
objektiv ist, tritt keine Sucherporolloxe-ouf.

Fehlsich-tige können vor dem Suchereinblick Korrekturglöser in
Speziolfossung einsetzen. (Ansotzstelle für weitere "Spericrt-
suchereinrichtungen. Siehe Abschnitt R). Bei lnfrorot-ALfnoh-
men ist-eine geringfügige Korrektur der Schorfeinstellung nötig.
Die Entfernung, die noch dem Einstellen der Bildschörfe"on dJr
roten. Morkie.rung steht, muß durch Drehen des Entfernungs_
stellringes (4) on den neben der Morkierunq stehenden roän
Punkt (lnfrorotpunkt) gestellt werden. Domit-w:rd dos von den
nicht mehr sichtboren lnfrorotstrohlen erzeugte Bild _ dos
etwos weiter vom Objektiv entfernt ist ols doi vom sichtboren
Licht entworfene - in seiner Loge zum Film korrigiert.
26

Signol M i krop ri smenroste r Kreismork

blldqufhellende
Fresnel I i nse

lY4qttscheiben-
ri ngfel d

Meßwerkzeiger



Vor dem Auslösen der Komero bitte grundsötzlich beochten:
l. Uberprüfen, doß der Auslöser entsperrt ist. (Abschnitt F)2. Bei B_elichtungszeiten lönger ols y3s Sekunde empfiehlt essich, Stotiv und Drohtouslöser zu ,är*"nJ.n.
3. Wenn. Signol im Sucherbild sichtbor, ist die Komero nichtoufnohmebereit I Verschluß oufziehen.

_Beim- 
Fotogrofieren empfehlen wir, die pRAKTICA super TL sozu hotten, dolJ sie fest in beiden Hönden liegt und'der Aus_löser (13) bequem zu betötigen ist. 

'--" "-r-

9."j tT]!,.:, (13) ist,gleichmößig 
- keinesfoils ruckortig _ bis

1lT,"ly.htoq einzudrücken, bis der Verschluß obgeloüfen ist-.Austoser sowie Drohtouslöser ouf jeden Foll ersf noch demSchließen des Verschlusses loslossen, weii ,i.f,',o-nst die Blenclevorzeitig öffnet. (Besonders bei löngeren Belichtungszeiten be-ochten.)
lst die Auslösuno erfolgt,. ist .kein erneutes Auslösen möglich(Sicherung gegen' Dopp"eiU"ri.f,i, ngi.
Noch der Auslösung ist in der oberen linken Ecke im Sucher-bild ein rotes Signoi sichtbor.
Der Spo.nnhebel (9) ist wieder bis zum Anschlog zu schwenkenund zurückzuJühren (siehe Abschnitt f). f.lr"-irt die Komeroerneut oufnohmebereit.



Zeigt der Bildzöhler (12) die ouf der Pockung des verwende-
ten Filmes cn§egebene Bildzohl on (12, 20 oäer 36), donn ist
Filmwechsel nötig.
Rückspulouslöser (10) drücken. Er rostet in dieser Stellung ein.
Rückspulkurbel (B) om Rückspulknopf (18) herousklippen.
Donn den Rüctspulknopf (18) nicht zu schnell in Richtung des
oufgrovierten Pfeiles drehen. Zu schnelles Rückspulen füh'rt zu
elektrostotischen Auflodungen und blitzortigen Belichtungen
des Films.
Dos Erreichen des Filmonfonges mocht sich durch erhöhten
Widerstond bemerkbor. Donoch lößt sich die Rückspulkurbel (g)
leicht drehen, ein Zeichen dofür, doß der Film vallig zurüäk-
gespult ist. Rückspulkurbel (8) zurückkloppen.
Jetzt die Rückwond (19) öffnen,
Pfeilrichtung schieben,

dozu Rückwondriegel (2) in

Rückspulknopf (18) bis zum Anschlog herousziehen, potrone
entneh men.

- bei
Rück-

Bei der nöchsten Betötigung des Sponnhebels (9) oder
gesponntem Verschluß 

- des Auslösers (13) geht der
spulouslöser selbsttötig in die Ausgongsstellunglzurück.
Sollten Sie versucht hoben, mehr ols die ouf der pockung on-
gegebene,Bildzohl ouf den Film zu bringen, so konn es- ein-
treten,.doß. sich der Sponnhebel (9) nicht bis zum Anschlog
schwenken lößt und sperrt. Hier muß 

- 
bei gleichzeitigem Einl

drücken des Rückspulouslösers (10) 
- der S"ponnhebe"l (9) bis

zum Anschloq qeschwenkt werden. Donoch konn cjer Film in
hebel (9) bis

zum Anschlog geschwenkt werden. Donoch der Film in
der beschriebenen Art zurückgespult werden.
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Die PRAKTICA-super-TL-Objektive können unobhöngig von
ihrer Entfe.rnungs- und Blendeneinstellung gewechselt werden.
Objektiv om Objektivkörper, wie in der Abbildung gezeigt, fos-
sen und noch links herousdrehen. Wechselobjektive sinngemäß
einsetzen.
Als Wechselobjektive können olle Objektive mit PRAKTICA-
Anpossung (Schroubgewinde M a2X1) mit Brennweiten von
20 mm bis 1000 mm verwendet werden.
Die Bildschörfe wird mit ollen Wechselobjektiven im Prismen-
sucher der PRAKTICA super TL eingestellt. Do dos Aufnohme-
objektiv zugleich ouch Sucherobjektiq ist, besteht bei jeder
Brennweite porolloxenfreie Ubereinstimmung von Sucherbild
und Aufnohme.
Einige öltere Objektive rogen infolge ihres Fossungsoufboues
in den Roum für die Blendenmechonik. Sie sind nicht verwend-
bor, weil dodurch dos Auslösen der Komero unmöglich wird
(siehe Abschnitt l).

Zeiss Flektogon
Meyer Orestegon
Meyer Lydith
Zeiss Flektogon
Zeiss Poncolor
Meyer Oreston
Meyer Domiplon
Zeiss Tessor
Zeiss Poncolor
Zeiss Poncolor
Meyer Orestor
Zeiss Sonnor
Meyer Orestor
Zeiss Sonnor
Meyer Orestegor
Zeiss Sonnor
Meyer Orestegor
Meyär Orestegor
Zeiss Spiegelobjektiv
Zeiss Spiegelobjektiv
ADB : Automotische
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4l2O mm
2.8129 mm
3.5/30 mm
2.8/35 mm
1.8/50 mm
1.8/50 mm
2.8/50 mm
2.8/50 mm
1.4/55 mm
1,4175 mm

2.8/100 mm
3.5/135 mm
2.8/135 mm
2.8/180 mm

41200 mm
4/300 mrn
4/300 mm

5.6/500 mm
4/500 mm

5.6/1000 mm

ADB
ADB
VB
ADB
ADB
ADB
ADB
ADB
ADB
ADB
ADB
ADB
VB
VDB
VB
ADB
VB
VB

Druckblende VB : Vorwohlblende



Die PRAKTICA super. TL hot zwei Möglichkeiten der Synchroni_sotion von Blitzlichtquellen :

F-Synchronisotion für Blitzlompen
Die F-Synchronisotion ist.zum. Zünden kurzbrennender Blitzlom-pen vorgesehen. Sie zündet die Blitzlompe b;;;lt; vor vollstän-diger Freigobe des Bildfensters. Domit il,irJ 

"äilnt, doß eineBelichtungszeit von 1/36 s eingestelit ;;;J.; k;"";.
Blitzlichtkobel in dos mit,,F,, bezeichneie Blitzlichtnippel (.i7)stecke n.

X-Synchronisotion für Elektronenblitzgeröte

Mit der X-Synchronisotion wird der proktisch verzögerungsfreieElektronenblitz gezündet, wenn der''sihiii*.äi.,'rrA dos Bitd_ren.ster voilig treigegeben hot. AIs Belichtungszeit wird om Ein_stellknopf (14) ouf dos Britzsvmbor J einge;teilt. Domit ist diefür Elektronenblitzgeröte kürzeste Belic-htungszeit von_ etwor/40 s gewöhlt,
Blitzlichtkobel in dos mit ,,X,, bezeichnete Blitzlichtnippel (17)
stecken,
Für dos Einstellen der Blende sind Angoben ouf den Verpok_kungen oder Druckschriften, zu a"n giiiriorp; und Elektro_nenblitzggröten, in Form von Leitzohlen ,r-iiri-a"r. Noch ihnen
y^?1q.1 ,die Blendenzohten und aie f"tfÄLu"jlwischen Btitz-lrcntquelle und Aufnohmegegenstond oufeinon?er obgestimmt.
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Die einzustellende Blendenzohl ergibt sich, wenn die für diejewe.ilige Blitzlompe oder Elektrorienblitz ongegebene ,, Leit-zohl" durch die Entfernung der Blitzlichtquelle-vJm Aufnohme_
gegenstond (in Meter) geteilt wird.

Blendenzohl : Leitzo h I

Entfernung (Blitzquelle bis Aufnohme-
gegenstond)

AIs Stromquelle für die Belichtungsmeßeinrichtung wird ein
Mollory-Quecksilberoxid-Element Typ pX 625, pX 13 oder ein
öhnlicher Typ mit einer Nennsponnung von 1,35 V verwendei.
Bedingt durch die geringe Stromentnohme und die kurze Be-
triebsdouer wöhrend der Belichtungsmessung betrögt die Le_
bensdouer co. 2 Johre.
Zum Auswechseln wird der Deckel (22) in Komeroboden, unter
Zuhilfenohme einer Münze, herousgeschroubt. Neues Element
so einsetzen, doß eingeprögtes ,, *,,_Zeichen sichtbor ist.
Deckel (22) wieder fest einschrouben.
Achtung: Es ist zu beochten, doß dos verbrouchte Element nicht
geloden oder ins Feuer geworfen werden dorf. In beiden Föi-
len besteht Explosionsgefohr!



Einwondfreie Funktion und longe Lebensdouer der pRAKTICA
super TL lröngen im wesentlichen von einer sorgföltigen pflege
und sochgemößen Bedienung ob.
Die PRAKTICA super TL ist ein hochwertiges prözisionsgeröt.
Sie ist desholb.vor Stoß, Schlog und Sto;b zu schützen"(Be_
reitschoftstosche). Bei der Bediänung ist jede Gewoltonwen_
dung zu vermeiden.

Von Zeit zu Zeit sind der Potronen- und der Spulenroum sowie
die Filmbohn von Stoub und Filmemulsionsteilchen mit einem
weichen Hoorpinsel zu säubern. Optische Teile (Objektiv,
Sucherokulor, Spiegel) nicht mit den Fingern berühren !

lst es trotzdem geschehen, Fingerspuren sofort vorsichtig ent-
fernen. Söuberung mit Hoorpinsel oder weichem Leinentuch'

Viele interessonte Mögl_ichkeiten der Bildgestoltung werden
durch dos Zubehör erschlossen.

Be re i ts ch o ftstosch e
Sie schützt die wertvolle PRAKTICA super TL vor Stoß und Ver-
schmutzung.

Trogriemen,
vcrstellbor

L m pf eh le nswe rt,
wenn die PRAI(-
llCA super TL ohne
Be rei tschofts-
tosche, z. B. in Vcr-
[>indung mit eincm
Blitzgeröt. benutzt
w i rcl.



Drohtquslöser

Unentbehrlich bei lön-
geren Belichtungszeiten
und vielen Speziolouf-
nohmen.

Gegenlichtblende

Scholtet störende
Gegen licht- Ref lexe
ous.

Filter

Für Tonwertrichtig-
keit und Effekte in
der Schworz-Weiß-
Fotogrofie.
Forbfilter können
nur für Schworz-
Weiß-Film verwen-
det wercien.
UV-Filter und Polo-
risotionsfilter sind
ouch für Colorfilme

geeignet.

Augenmuschei

Zur Abschirmung von stö-
rendem Seitenlicht beim
Einstellen der Bildsch<irfe.

Korrektu rg losfossung

Zur Aufnohme eines
Au genkorrektu rg Ioses.
Dom;t Schorfei nstellung
ohne Brille möglich,

Einstellfernrohr

Zusötzlich 2,7foche Ver-
größerung eines Sucher-
l.lildousschnittes. Besitzt
Dioptrieneinstellung zur
An possu ng
bei Fehlsichtigkeit.



Winkelsucher

Einstellhilfe bei schwer
gönglichen Aufnohme-
gegenstönden mit
Dioptrieneinstel lung.

zu-

Sisckschuh

Er ist on dos Sucher-
ol<ulor ongesetzt unC
dient zur Befesiigung
von Zusotzgcröten, z. B.
B I itzleuchten.
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Zwischenringe

Zur Vergrößerung
des Abbildungs-
mo ßsto bes. ffiffiG

[ffi Fffi
5tö ßelzwischenringe

Erlouben bei Vergrößerung des
Abbildungsmoßstobes die Be-
nutzung der outomotischen
Druckblende.

Umkehrring
Zum umgekehrten Einsetzen
des Objektives zur Erzielung
optimoler Bildschörfe bei Ab-
bildungsmoßstöben über 1,5.



Kleinst-Bolgennoheinstellgerä.t

Für stufenlose Veränderung des Abbildungsmoßstobes von
etwo 0,9 bis 2,8. Zwischen Komero und Bolgengeröt ist ein
7-mm-Zwischenring einzusetzen.

Bolgennoheinstellgerät (nicht obgebildet)
Hiermit ist eine stufenlose Verönderung des Abbilc.lungsmoß-
stobes von etwo 0,9 bis 4,7 möglich. Zwiichen Komero ,rid Bol-
gengeröt ist ein 7-mm-Zwischenring einzusetzen.

Speziolzwischenring mit Doppeldrohtouslöser
Zur Benutzung der outomotischen Druckblende beim Gebrouch
voil Bolgennoheinstellgeröt und Zwischenringen.
44

Universolstotiv

llohe Stondfestigkeit;
vorioble Komerologe von
llodennähe bis etwo
Augenhöhe. Verstellbore
Säule, die ols Komero-
lröger dient.



Einstel lschl i tten

Vorteilhoft bei Noh-
oufnohmen mit Uni-
versolstotiv. Ermög-
licht, den Abstond
zwischen Aufnohme-
gegenstond und
Komero zu voriieren,
ohne den Stor-rdcrt
des Stotivs verön-
dern zu müssen.

Mikrozwischenstück

Zur Verbindung von Komero und Mikroskop.
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Spezjoldruckschriften über dos hier nur kurz erwöhnte Zubehör
zur PRAKTICA super TL senden wir gern kostenlos zu.
Wir bitten, olle Hinweise dieser Anlei-tung zu beochten. Unsoch-
g.emöße Be.hondlung der Komero konir zu Schöden fUf,ien,
deren Behebung oußerholb unserer Gorontieleistung liegt.

Kombinot

VEB PEI.ITACON DRESDEN

Du.rch Weiterentwicklung der PRAKTICA super TL und des Zu.
behörs 

, 
können sich geringfügige Abweichungen von dieser

lJrucKscnntt ergeben,
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superTL

Kombinot VEB PENTACON DRESDEN
DEUTSC H-E DEMOKRATISC H E REPUBLIK


